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A arBeitswelt: Niedrig-
löhner mit Vollzeitjob haben 
oft überlange Arbeitszei-
ten. Wegen der „spärlichen 
Stundenlöhne“ nähmen die 
Beschäftigten lange Arbeits-
zeiten in Kauf, um überhaupt 
auf „einigermaßen auskömm-
liche Entgelte“ zu kommen, 
berichtet das Deutsche Insti-
tut für Wirtschaftsforschung 
(DIW). Im Durchschnitt ar-
beiteten Vollzeitbeschäftigte 

im Niedriglohnsektor fast 45 
Stunden, ein Viertel sogar 50 
Wochenstunden und mehr. 
Der Einkommensrückstand 
gegenüber Durchschnittsver-
dienern werde dadurch aber 
nicht ausgeglichen. Laut DIW 
liegt das Bruttomonatsein-
kommen von Niedriglohnbe-
schäftigten mit 50 und mehr 
Arbeitsstunden zwischen 
1.800 und knapp 2.200 Euro.    
DIW Berlin, Mai 2012

A einkommen: 46 Prozent 
der Beschäftigten erhalten 
von ihrem Arbeitgeber ein 
Urlaubsgeld. Zu diesem Er-
gebnis kommt eine Online-
Umfrage des WSI-Tarifarchivs 
mit über 20.000 Teilnehmern. 
Im Vorteil sind Beschäftigte, 
deren Betrieb tarifgebunden 
ist. Von ihnen erhalten 59 
Prozent einen Zuschuss zur 
Urlaubskasse; Beschäftigte 
ohne Tarifbindung dagegen 

nur zu 35 Prozent. Die Höhe 
des tariflichen Urlaubsgelds 
fällt sehr unterschiedlich aus: 
Zwischen 155 und 2.140 Euro 
bekommen Beschäftigte in 
der mittleren Lohngruppe. Die 
höchsten Zahlungen erhalten 
Arbeitnehmer in der Holz- 
und Kunststoffverarbeitung, 
Druck- und Metallindustrie. Im 
Westen ist das Urlaubsgeld oft 
höher als in Ostdeutschland.
WSI-Tarifarchiv, Mai 2012
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studieren im ausland 
immer beliebter

So viele Studierende in der 
EU bekamen ein Erasmus-
Auslandsstipendium ...

Europäische Kommission, Mai 2012

Eurostat, Mai 2012

kliniken werden 
privatisiert

In privater Trägerschaft 
waren von den deutschen 
Krankenhäusern ...

* in der Privatwirtschaft
IAB-Betriebspanel, 2012

Internationale Arbeitsorganisation, 
Mai 2012

Eurostat, Mai 2012

1.002 Befragte in Deutschland
Forsa für „stern“, Mai 2012

Großbetriebe fast immer 
mitbestimmt

Von den Betrieben* mit über 
500 Beschäftigten haben 
einen Betriebsrat ...

keine arbeit 
für die Jungen

In den Industrieländern 
inklusive EU lag die 
Jugendarbeitslosigkeit bei ...

Zweitjobs nehmen zu

Mehr als eine 
Beschäftigung hatten in 
Deutschland ...

mehr richterinnen

Der Frauenanteil in der 
deutschen Richterschaft 
betrug ...

Statistisches Bundesamt, 2012
Gesundheitsberichterstattung des 
Bundes, Mai 2012

Besitzsteuern bringen 
anderswo mehr ein

Die Einnahmen aus Vermö-
gen- und Immobiliensteuern 
entsprachen 2010 in ...

wenig angst 
vor Jobverlust

„Ich mache mir Sorgen um ...“
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